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Buchbesprechungen

Gall,; Sieghard; Schwier, Helmut Predigt kommunikatives Geschehen, das bestimm-
hören 1m konfessionellen Vergleich, He1- ter Voraussetzungen bedarf, damit CS elingt.
delberger tudien ZUT Predigtforschung, DIie VOIl den Autoren formulierten ‚Bestim-
Band 27 Berlin 2013 E Verlag. MUNSCH einer Predigt un:! der damit

verbundenen praktisch-theologischen Auf-
Seit einigen Jahren beschäftigt sich jeghar gaben * dürfen als solche Vorrausetzungen
all 1U  — bereits mıt empirischen Auswer- verstanden werden:
tungen des Gottesdienstes, insbesondere des i1ne gute Predigt verbindet die Auslegung
Verkündigungsgeschehens. 2008 hat BC- der Bibel mıt einem erkennbaren Lebens-

ezug Das Zusammenfügen der Perspek-melınsam mıt Helmut chwier die Ergebnisse
einer grofß angelegten Umfrage ZUT Predigt- tiven ann 11UT ann gelingen, WE CS

bereits 1MmM Predigtvorbereitungsprozessrezeption veröffentlicht‘. In der vorliegenden
Arbeit desselben Autorenteams geht DU kritisch un strittig geschieht.

das „Predigt hören 1im konfessionellen ine gute Predigt ist lebendig un VeI-

Vergleich‘. ständlich In der Sprache.
ach einem (1° forschungsgeschichtlichen ine gute Predigt ist pragnan 1m Inhalt

Überblick Untersuchungen ZULI Predigtre- un dauert innerhal eines Gemeindegot-
zeption folgen (2 innerkonfessionelle Un- tesdienstes nicht länger als iınuten

tersuchungen ZUT Predigtrezeption und (3.) iıne gute Predigt bietet den Hörenden ine
eine Untersuchung VO  a 2009, die wel CVall- Gratifikation Mrc die Wahrnehmungs-
gelische un iıne katholische Predigt Z möglichkeit lebenspraktischer, eologi-
Inhalt hat bevor (4.) Faktoren der Predigt- scher, geistiger un spiritueller Impulse.
rezeption 1MmM konfessionellen Vergleich, Be- Darın wirkt s1e anregend, stärkend, CTINU-

un: 2009 besprochen und (5) Praktisch- tigend, orientierend, also lebens- un glau-
bensfördernd.theologische nalysen den Predigten

2009 durchgeführt werden. (6.) Wortbeiträge DIiese ZU Teil bereits sehr konkret ausfor-
mulierten Gedanken korrelieren mıt ebensoaus den Gruppengesprächen konkretisieren

die Befunde und mıiıt den Kapiteln (Z) Pre- konkreten Begründungsmustern un Krite-
rıen, ach denen ıne Predigt durch den HOoO-digtrezeption, Untersuchungen Z

1m Kontext un: (8.) Praktisch-theologische TEl eingeschätzt wird. Die Autoren enNnnNnNenN

Aspekte ZUT Predigtrezeption werden die e derer fünf* Gliederung un! UuTIDauU,
gebnisse 1ın einen größeren Zusammenhang Konventionelles und eueS, Verständli-
gestellt. che Sprache, Lebensbezug, Gottesbild

Wenn die Autoren dann zusammenfassendIn der Tat „Empirische Untersuchungen
ZULT Predigtrezeption sind nach w1e VOT sel- auch och feststellen?, dass (1°) unabhängig
ten Was einigermafßen verwundert, 1st VOIl Predigtart un Konfession der Orer die
doch gerade das Predigtgeschehen auf eın Predigt sechr unterschiedlich aufgenommen
Feedback angewlesen. DIie Predigt 1st eın wird und die Predigtrezeption einer starken
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Streuung unterliegt, (2°) der INAaruc der Unterwegs. Lieder un Gebete, hrsg. VO

Hörer VO  b einer Predigt insgesamt me1ı1ist be- Deutschen Liturgischen NSTILUL, kor-
reits iın den ersten iınuten bestimmt wird, rıglerte un erweıterte euauflage Z013;
(3:) qualitativer Umschlagpunkt der Predigt- folienkaschiert,; Einzelpreis 8,80.- ab S8()
rezeption nicht die Mitte der ala ‚inwleweılt uC| 6,60.- Bestellungen: Trier,

OSTIaAC. 2628VOIN der Predigt angesprochen ist, sondern
eine OS1L10N darüber, (4.) sinnvoller quali-
atıver Umschlagpunkt der Predigtrezepti- Wenngleich 1m Advent 2013 das NEUEC (J0t-

die Skalenmitte des Ma({(ßes der iın einer teslob in uUuNseTeE Kirchen Verwendung
Predigt wahrgenommenen Impulse ist, (5°) erfährt, wird dieses Gesangbuch weiterhin
evangelische un katholische OoOrer ihren ıne sehr gute Ergänzung für uUulseIc Got-

tesdienstfeiern seın Warum“ Weil der (Ge-persönlichen Glauben und religiöse Momen-
recht hnlich einschätzen, (6 evangelische bets- und Liedschatz umfangreich ist und

und katholische Horer sich ın der Predigtre- die Ausgabe handlich ist, dass ich staune,
zeption, Erwartungen un Wahrnehmung Was INan auf 333 Seiten es unterbringen

annn eıters nthält das Buch -stimmi1geVO  a Gestaltung un Impulsen 1Ur wenig
unterscheiden, (%) 1im Kontext dargebotene Liedsätze und für alle Lieder sind Angaben
Predigten VOIN den einzelnen Horern zume1st für Gitarrenbegleitung hinzugefügt. Diese
jede für sich, unterschiedlich wahrgenom- Ausgabe wurde 7E Lieder erweitert.
1LECN werden, (8 die Rezeption ktuell dar- Im Anhang efinden sich eın alphabetisches
gebotener ‚fremder‘ Predigten 1Ur bedingt Verzeichnis der Gesänge SOWI1E eın Verzeich-
miıt der Rezeption gewohnter (Gemeinde- N1Ss der Ihemen un Motive. Da ın der Fın-
predigten zusammenhängt, (9.) Gruppenge- eitung darauf hingewiesen wird, dass diese
präche ach Predigten Anregungen bringen ammlung aus dem musikalischen eper-
können, für Aussagen ZUIT: Predigtrezeption toiıre der Katholikentage entstanden ist, ware
allein jedoch nicht hinreichend sind, 10.) zweckmäßig SCWESCIL, entsprechender
die Predigthörer unmittelbar befragt werden Stelle auch diese Angabe machen, z. B
ollten un! die Einschätzungen Von achleu- Lied Nr. 256 beim Katholikentag 1n Köln

Dankbar dürfen WIT se1N, dass auch dieten 11UTr bedingt mıiıt denen der Zielgruppe
überein tiımmen, (41°) die individuelle Pre- Psallierweisen abgedruckt sind un SOM
digtrezeption nicht zuletzt Ure Einstellun- ine SCSUNHCNEC Tagzeitenliturgie -
sCH der Horer bestimmt wird un: das Ma{ß mengestellt werden annn Ich wünsche der
ihrer kritischen Haltung und schlie{fßlich (12°) gelungenen Neu-Auflage, ass s1e och viele
über die Kerngemeinden Menschen für Pre- nehmer
digt interessiert werden ollten un: auch für alzburg, Franz Lauterbacher OSB
Untersuchungen der Predigtrezeption, dann
geben sS$1e damit sowohl den Predigern als
auch den Gemeinden eın konkretes („Öku- Christoph ardına. Schönborn, Die Freu-
menisches’”) Instrumentarium die Hand, de, Priester se1ın Exerzitien ın Ars Mit
das dazu geeignet ist, das Predigtgeschehen einem Geleitwort VOINN aps ened1ı XE

einer Performanz werden lassen, bei Herausgegeben 1n deutscher Sprache Hu-
dem sich die Begegnung des ın seinem Wort bert er. (120 gebunden. Frei-
gegenwartigen Gottes ereignet. burg: Herder AUN 1340 ISBN SS

30384-1, 978=-3.451-30384-5alzburg, Frak Walz


